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Wohnen & Leben
bei der Nibelungen

Sprechen Sie uns gern an
•  Telefonisch unter 0800 0531 123 (kostenlos)
•  Per E-Mail an angebote@nibelungen-wohnbau.de
•    
 

Großzügige

Familienwohnungen

Mietwohnungen in Braunschweig
Neubau „Am Alsterplatz“ und in den „Lichtwerk-Höfen“

Persönlich (nach Terminabsprache) 
in unserem Kundenzentrum 
Freyastraße 10, 38106 Braunschweig
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Na dann ... Los geht´s!!
Moin Weststadt,
der Stadtbezirksrat Weststadt hat sich am 24.11.2021 zu sei-
ner konstituierenden Sitzung getroffen; und er unterscheidet 
sich massiv von dem Alten der abgelaufenen Wahlperiode. 
Von den 17 Mitgliedern sind 12 neu und es gibt auch zwei 
neue Parteien im Stadtbezirksrat. Und, unser langjähriger 
Bezirksbürgermeister Ulrich Römer ist nicht mehr mit an Bord.  
Die Mitglieder des Stadtbezirksrates haben mich zu seinem 
Nachfolger sowie Sandrine Bakoben (CDU) und Ingrid Achil-
les (SPD) zu meinen Stellvertreterinnen gewählt. Ich/wir gehen 
mit Respekt an unsere neuen Aufgaben und werden uns auch 
weiterhin aktiv für unsere Weststadt einsetzen. Aber, wir bitten 
auch darum, dass wir einige Zeit für die Einarbeitung in unsere 
neuen Aufgaben bekommen.

Liebe Weststädterinnen und Weststädter,
ich habe mich entschlossen, das WestWort, das Ulrich Römer 
111-mal in der „Weststadt aktuell“ veröffentlicht hat, unter dem 
neuen Namen Westlicht weiterzuführen und werde aufschrei-
ben, was mir in unserem Stadtteil so auffällt. Mal informativ, 
mal provokativ, mal ironisch oder witzig, aber hoffentlich nie 
langweilig oder belehrend. 
Seien Sie gespannt (ich bin es auch) was mir so einfällt. Auf 
Ihre/Eure persönlichen Reaktionen, Anregungen oder auch 
Themenvorschläge bin ich gespannt und werde deshalb jeden 
Donnerstag in der Zeit von 10:00 - 11:00 Uhr im Einkaufszent-
rum Elbestraße am Stand des Bürgervereins Weststadt (wenn 
der	Termin	wegen	Corona	stattfinden	kann)	und	nach	Abspra-
che jeden 1. Donnerstag im Monat im „Haus der Talente“, 
Elbestraße 45, in der Zeit von 14:00 - 15:00 Uhr für Sie/Euch 
ansprechbar sein.

In diesem Sinne … Los geht´s 

Viele Grüße
Jörg Hitzmann 
Bezirksbürgermeister 
Weststadt-Buergermeister@mail.de

�tLichT

Wir suchen (m/w/d):
Altenpfl eger
Gesundheits- und Krankenpfl eger
Pfl egefachkräfte

Bewerbungen bitte an: 
Nicole von Glischinski
heimleitung@haus-am-lehmanger.de
0531 28606 -76

Lust auf Veränderung?

Haus am Lehmanger          Am Lehmanger 4       38120 Braunschweig
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Bestattungen
Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig

Tel.: 0531 - 44324 
Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig

Tel.: 0531 - 8667676

Hast Du mit Deinen Eltern schon 
mal über den Tod gesprochen?

Sprechen Sie rechtzeitig über Bestattungsvorsorge.

Regelmäßige Termine
montags

Schützenverein Belfort v. 1896 e.V.  
Trainingszeiten: mo + mi von 17:00 - 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen

   Ausgesetzt bis zum 10.1.2022
KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 9335906

dienstags

Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte 
Lichtenberger Str. 24, 14:00 - 17:00 Uhr 
Infos unter 339368 oder über das Büro der Nachbar-
schaftshilfe 847272

mittwochs

Weststadt Aktivkasse 
Info + Beratung: 10:00 - 19:00 Uhr (nur nach Vereinba-
rung) 
Haus der Talente, Elbestraße 45 
0531 9667963 oder briefkasten@weststadtaktivkasse.de

„Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zum Smartphone 
und Tablet. Alle 14 Tage in der AWO- 
Begegnungsstätte Lichtenberger Str. 24., 14 - 16 Uhr.  
Bitte anmelden bei der Nachbarschaftshilfe Weststadt 
unter 0531 847272

Schadstoffmobil 
Mittwoch, 19. Januar, 14:30 - 15:30 Uhr

Schützenverein Belfort v. 1896 e.V.  
Trainingszeiten: mo + mi von 17:00 - 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen
Ausgesetzt bis zum 10.1.2022

KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 9335906

donnerstags

Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße  
10:00 - 11:00 Uhr – wenn Corona es zulässt

Bürgermeistersprechstunde  
am Infostand des Bürgervereins, 10:00 - 11:00 Uhr 
(wenn	dieser	stattfinden	kann)

“Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr  
AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.  
10:00 - 12:00 Uhr

Schadstoffmobil 
20. Januar, 14:30 - 15:30 Uhr

Weststadt Aktivkasse 
Zurzeit als Videostammtisch 16:00 - 17:00 Uhr 
der bestehenden Initiativen. Bei Fragen: 0531 9667963

KKSV Timmerlah, Training für Luft- und Kleinkaliberge-
wehr  
18:00 - 21:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

  Veranstaltungen + Termine 

Donnerstag, 13. Januar, 6:00 - 7:00 
Weststadt/Timmerlah-Geitelde-Stiddien/Broitzem 
inkl. Hermannshöhe, Rothenburg und Weinberg

Weihnachtsbaumabfuhr
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  Veranstaltungen + Termine 

Fon: 0531-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Car Doctors 
Marienberger Str. 6c 
38122 Braunschweig

KFZ - MEISTERWERKSTATT

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Inspektion nach Herstellervorgabe 
Klimaservice/Klimaanlagen Reparatur
Karosserie- und Lackierarbeiten
Automatik-Getriebeölspülung
Reifenservice Kfz bis 24 Zoll Motorräder bis 23 Zoll
Fahrwerksvermessung/Achsvermessung

Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt  |  Muldeweg 5  |  38120 BS 
www.emmaus-braunschweig.de  |  weststadt.bs.buero@lk-bs.de  
Büro geöffnet: di do fr  9-12 Uhr: mi  17-19 Uhr  |  Tel. 841880

Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 
Muldeweg 5

Gottesdienste
Hauptgottesdienste sonntags 10 Uhr Emmauskirche
2.1., 9.1., 16.1., 23.1., 30.1.
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags 
6.1. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4), 10 Uhr
6.1. Seniorenheim Haus am Lehmanger (Am Lehmanger 4),  
 10:45 Uhr
13.1. Seniorenheim St. Thomaehof (Muldeweg 20) 10 Uhr
5-Minuten-Andacht donnerstags 11 Uhr Emmauskirche
6.1., 13.1., 20.1., 27.1.
Taufgottesdienst 16 Uhr Emmauskirche
Sa., 15.1.

Und wieder hier draußen ...
Und wieder hier draußen ein neues Jahr - 
Was werden die Tage bringen?! 
Wird's werden, wie es immer war, 
Halb scheitern, halb gelingen?
Wird's fördern das, worauf ich gebaut, 
Oder vollends es verderben? 
Gleichviel, was es im Kessel braut, 
Nur wünsch' ich nicht zu sterben.
Ich möchte noch wirken und schaffen und tun 
Und atmen eine Weile, 
Denn um im Grabe auszuruhn, 
Hat's nimmer Not noch Eile.
Ich möchte leben, bis all dies Glühn 
Rücklässt einen leuchtenden Funken 
Und nicht vergeht wie die Flamm' im Kamin, 
Die eben zu Asche gesunken.
Theodor Fontane (1819-1898)

Neues Jahr 

Willkommen dem Neuen Jahr
Lass uns die Blicke fröhlich heben.
Die Freundschaft lebe treu und wahr.
Die Freiheit soll am höchsten leben.
 
Ernst Moritz Arndt, 1769-1860, Dichter

Für die Arndtstraße 
im Nordosten der 
Weststadt gegenüber 
der Hebbelstraße 
an der Tangente ist 
der Schriftsteller der 
Namensgeber

Es tut sich etwas ...

... am ehemaligen „Westpoint“
Ein Mehrfamilienwohnhaus mit 8 Wohneinheiten soll dort 
entstehen. 

Mehr Einzelheiten waren leider bis zum Redaktionsschluss nicht 
zu erfahren. Rainer Bielefeld
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Bültenweg 80 / Ecke Göttingstraße      BS

www.firstwash.de

Braunschweigs Waschsalon No. 1

Geöffnet an 365 Tagen im Jahr. 
Immer von 06:00 bis 23:00 Uhr.

.

„Das dauert jetzt ein bisschen, aber so ist Demokratie“
Am 24. November 2021 war es endlich so weit, die konstitu-
ierende Sitzung des Stadtbezirksrats der Weststadt fand im 
Kulturpunkt West statt. Ab halb sieben füllte sich der Saal mit 
interessierten Weststädter:innen und neugewählten und alt-
gedienten Bezirksratsmitglieder:innen. 
Ulrich Römer begrüßte in seiner Funktion als scheidender 
Bezirksbürgermeister alle Anwesenden und verabschiedete die 
ehemaligen Stadtbezirksratsmitglieder. Die erste Sitzung des 
neu gewählten Stadtbezirksrates war zugleich die erste Sitzung 
ohne Ulrich Römer als Bezirksbürgermeister. Er eröffnete die 
Sitzung und leitete die Wahl des neuen Bezirksbürgermeisters 
ein, sozusagen als letzte Amtshandlung. Aber auch von ihm 
verabschiedeten sich die verschiedensten Vertreter:innen der 
Weststadt. Man wurde den Eindruck nicht los, dass sich alle 
gegenseitig mit der Größe der Blumensträuße und Geschenk-
körbe überbieten wollten. Das zeigt aber eindrucksvoll, wie 
Ulrich Römer mit seinem Wirken und Wesen in den letzten Jahren 
viele Projekte in der Weststadt vorangetrieben und umgesetzt 
hat. Uns bleibt, ihm alles Gute für seine Zukunft zu wünschen 
und für die geleistete Arbeit Danke zu sagen. Aber so ganz 
wird er aus der Weststadt nicht verschwinden – hoffentlich.
Auf die Verabschiedung des vorherigen Bezirksbürgermeis-
ters folgte die Wahl des neuen Bezirksbürgermeisters. Jörg 
Hitzmann wurde von seiner Partei, der SPD, für das Amt vor-
geschlagen und mit einer deutlichen Mehrheit zum neuen 
Bezirksbürgermeister unseres Stadtteils gewählt. Neu gewählt 
wurden außerdem die stellvertretenden Bezirksbürgermeis-
terinnen Sandrine Bakoben (CDU) und Ingrid Achilles (SPD).
Der Stadtbezirksrat nahm auch sofort die Arbeit auf. Die SPD 
sowie die CDU Fraktion hatten zur ersten Sitzung bereits 
einige Anträge vorgelegt, über die nun abgestimmt wurde. 
Außerdem wurde entschieden, dass die Spielgeräte auf dem 
Spielplatz Lahnstraße vollständig ersetzt und so den neuen 

Sicherheitsstandarts angepasst werden. Auch die Planung für 
den Umbau der Straße im Wasserkamp wurde von der Stadt-
verwaltung vorgestellt und im Gremium diskutiert.
Die Wahl des Bezirksbürgermeisters und der Stellvertreterin-
nen wurde auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
geheim durchgeführt. „Das dauert jetzt ein bisschen, aber so 
ist Demokratie“, rutschte es da dem neuen Bezirksbürgermeis-
ter Jörg Hitzmann im Laufe der Wahl mit Blick auf die noch 
abzuarbeitende Tagesordnung heraus. Und dieser Satz sagt 
schon alles darüber aus, weshalb sich an diesem Abend etwa 
40 Menschen mehr als drei Stunden lang zusammengefun-
den und diesen Abend eben nicht auf dem heimischen Sofa 
verbracht haben: Das ist Demokratie. Es wird eine 18 Punkte 
umfassende Tagesordnung abgearbeitet, Experten aus der 
Bauverwaltung angehört, Entscheidungen getroffen und über 
Anhörungen abgestimmt. Alle Mitglieder des Stadtbezirksra-
tes und der Bezirksbürgermeister und die Stellvertreterinnen 
arbeiten ehrenamtlich dafür, dass die Weststadt ein Stadtteil 
bleibt, in dem wir alle gerne zusammen leben. 
Hier, auf kommunaler Ebene, haben die unterschiedlichsten 
Parteien Wahlkampf betrieben, Plakate aufgehängt, Flyer ver-
teilt und warben im Elbezentrum an ihren Wahlkampfständen 
um die Stimmen der Weststädterinnen und Weststädter für die 
Kommunalwahl im vergangenen September. Am 24. November 
konnten wir uns nun alle ein Bild davon machen, wie schnell die 
Parteien in die politische Arbeit einsteigen. Die Stadtbezirks-
ratssitzungen sind öffentlich. Hier haben Sie die Möglichkeit 
in der Einwohnerfragestunde Ihre Fragen an die Vertreter der 
Weststadt zu stellen und sind herzlich eingeladen.

Kim Rache berichtet aus den Bezirksratssitzungen

Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

Kim Rache 
Interessierte Weststädterin
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Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Rohrreinigung
Verstopfungsbeseitigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

Mit dem Muldeweg in der Weststadt werden vor allem die 
evang.-luth. Emmaus-Kirchengemeinde (Fertigstellung 1983), 
die Stiftung St. Thomaehof /Seniorenzentrum (1976), aber auch 
am „Muldeweg-Grünzug“ der Wasserspielplatz sowie der Pira-
tenspielplatz am sog. Donaupark in Verbindung gebracht. Das 
AWO-Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ) Ilmenaustr 31 und 
die AWO-Kindertagesstätte Ilmenaustr. 24 liegen in unmittel-
barer Nachbarschaft zur Grundschule.
Wirtschaftlicher Schwerpunkt der Muldestadt Zwickau ist u.a. 
die Automobilindustrie (VW-Werk). Sie ist Namensgeber der 
(westlichen) Mulde und entstand bereits im 12. Jahrhundert. 
Südwestlich dieser sächsischen Stadt (90.000 Einw.) liegt am 
Erzgebirgsrand die alte Bergbaustadt Aue, bekannt durch che-
mische Industrien sowie auch durch die Fußball-Bundesliga-
mannschaft. Etwa 100 km nördlich trifft sie sich mit der östlich 
strömenden Freiburger Mulde und bildet nun die Mulde. 
Die alte Bergstadt Freiberg (420 m ü NN) ist bereits seit 1765 
Sitz einer Bergakademie. Die Entstehung im 12. Jahrhundert ver-
dankt die Stadt der Ansiedlung Harzer Bergleute, die Markgraf 

Otto der Reiche angeworben hatte, um die Silbervorkommen 
abzubauen.	Als	Flachlandfluss	mit	zahlreichen	Windungen	führt	
die Mulde in die Schwerindustrieregion Wolfen-Bitterfeld. Vor 
der Wiedervereinigung waren hier Braunkohlentagebau und 
Kraftwerke bestimmend. Aufgrund der Fusion beider Indust-
rie-Standorte entstand diese Doppelstadt in Sachsen-Anhalt. 
Große Aufgaben waren durch Umstrukturierungen in den letz-
ten drei Jahrzehnten zu bewältigen. 

Die Mulde mündet bei Dessau (Binnenhafen) in die viel grö-
ßere Elbe (1.165 km). Bekanntheit errang die nach Halle und 
Magdeburg drittgrößte Stadt des Bundeslandes durch die 
1925-1932/33 initiierte Architektur und der bildenden Kunst 
(Bauhaus, Weltkulturerbe). Namen wie Walter Gropius und  
Mies van der Rohe stehen stellvertretend für diese wegweisende 
Richtung. Entscheidende Impulse führten zu neuem Bauen 
sowie zur veränderten Formgebung auch von Industriebauten.
Am östlichen Rand von Dessau in der Elbaue ist Ende des 
18. Jahrhunderts der sehenswerte Görlitzer Park in englischem 
Stil entstanden und wurde zum Ziel vieler Touristen. 
Edmund Heide, Heimatpfleger 

Stiftung St. Thomaehof, Muldeweg 20 Foto: Edmund Heide

Der Heimatpfleger informiert
Die Straßennamen in den fünf Vierteln der West-
stadt
Die fünf bisherigen Nachbarschaften erhielten aufgrund eines 
Namenswettbewerbs im Jahre 2010 neue Bezeichnungen. Nach 
den größten Flüssen im jeweiligen Gebiet sind die Viertel dann 
benannt worden: Isar-, Elbe-, Rhein-, Ems- und Donauviertel.

Die Mulde (124 km)  
Durch die Vereinigung von Zwickauer (128 km) und Freiberger 
Mulde (108 km) entsteht die Mulde und wird bei Dessau von 
der Mittelelbe aufgenommen. Der Ursprung der Zwickauer 
Mulde liegt im westlichen Erzgebirge, während die Freiber-
ger Mulde ihr Quellgebiet im Osterzgebirge direkt an der 
deutsch-tschechischen Grenze südlich von Dresden hat.

Ein „Dankeschön“  
an Johanniter Unfallhilfe e.V.
Im Rahmen der traditionellen Weihnachtsbesuche der West-
städter Bezirksbürgermeister besuchte Jörg Hitzmann u.a. die 
Johanniter Unfallhilfe e.V. (JUH) in der Ludwig-Winter-Straße. Er 
überbrachte die besten Weihnachtsgrüße des Stadtbezirksrates 
und aller Einwohner der Weststadt, bedankte sich für die im 
Jahr 2021 geleistete Arbeit und bat sie auch im kommenden 
Jahr weiterhin so aktiv für die Menschen vor Ort da zu sein.
„Ich habe diese Tradition der Weihnachtsbesuche von mei-
nem Vorgänger Ulrich Römer übernommen und gedenke, sie 
auch in Zukunft fortzusetzen“, erklärte er und übergab noch 
ein kleines Weihnachtsgeschenk für die Beschäftigten an den 
Rettungswachenleiter Sven Kaspersinski und den Dienststel-
lenleiter Marc Wegner.
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Praxis für Ergotherapie Praxis für Ergotherapie 
Simone StarkeSimone Starke

Termine nach Vereinbarung 
Haus- und Heimbesuche 
Alle Kassen und Privat

Tel: 0531  9668317

Nettlingskamp 2 
38120 BS-Timmerlah  

Für Hilfestellungen im ersten 
Corona-Winter

Weststädter Ehepaar vom SoVD 
für sein ehrenamtliches Engage-
ment ausgezeichnet.
Braunschweig-Weststadt. Ingrid und Klaus Wolf aus der West-
stadt sind vom SoVD-Landesverband mit seinen ca. 280.000 
Mitgliedern für ihr außergewöhnliches ehrenamtliches Engage-
ment ausgezeichnet worden. Corona-bedingt übergab Rei-
ner Knoll, 1. Kreisvorsitzender des SoVD in Braunschweig, in 
einem kleinen Kreis die Ehrung – ein sogenanntes „Buntes 
Verdienstkreuz“ und eine Urkunde – stellvertretend für den 
Landesverband.
Im ersten Corona-Winter 2020 hatte der SoVD die Aktion 
„Helfende Hände“ gestartet, um den hilfebedürftigen Mit-
gliedern und weiteren Menschen in dieser schweren Zeit gute 
Dienste zu leisten. Das Ehepaar Wolf hatte im Zuge dieser 
Aktion mehr als 15 Haushalte, also Einzelpersonen und Fami-
lien, unterstützt – viele davon aus der Weststadt. Sie halfen 
bei Einkäufen, einfachen handwerklichen Tätigkeiten und im 
Haushalt, sie besuchten die Senioren und Familien, machten 
Wohlfühlanrufe, schrieben Briefe und E-Mails und packten beim 
Winterdienst	an	oder	waren	bei	Autopannen	behilflich.	Auch	
heute steht das Ehepaar Wolf noch einigen Haushalten bei. 
„Es tut einem auch selber gut, wenn man anderen Menschen 
helfen kann. Denn man kriegt von diesen Menschen sehr viel 
zurück.“, sagt Klaus Wolf. Seine Frau stimmt zu.

Mit rund 280.000 Mitgliedern insgesamt ist der SoVD-Lan-
desverband Niedersachsen e.V. der größte Sozialverband des 
Landes. Er ist gemeinnützig, überparteilich und konfessionell 
unabhängig. In rund 60 niedersächsischen Beratungszentren 
steht	er	seinen	Mitgliedern	bei	Themen	wie	Rente,	Pflege,	
Hartz IV, Behinderung, Gesundheit und Patientenverfügung/
Vorsorgevollmacht kompetent zur Seite, vertritt sie gegenüber 
Politik, Behörden und vor den Sozialgerichten. Der SoVD-Kreis-
verband Braunschweig hat mehr als 6.000 Mitglieder und sitzt 
am Bäckerklint 8.

von links nach rechts: Reiner Knoll, Ingrid Wolf und Klaus Wolf

Ich wünsche Ihnen 

Ich wünsche Ihnen 

einen fl otten Rutsch

einen fl otten Rutsch

ins Neue Jahr

ins Neue Jahr

Mo - Fr 07:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 13:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea KreipeAndrea Kreipe
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KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Reparaturen aller Fabrikate 
meisterlich zu fairen Preisen 

Inspektion – Reifen – Auspuff 
Steuergerätediagnose 

Fahrwerk – Achsvermessung 
Klima – Bremse - Autoglas u.v.m. 

 

 

TAXI 55555     TAXI 5991     TAXI 55555     TAXI 5991

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de 

Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
fi nden Sie uns jetzt in der 
Braunschweiger Innenstadt

www.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Nachwuchs gesucht!
Die Gruppe „Herrengymnastik“ des SC 
Victoria sucht neue Mitglieder

Seit vielen Jahren findet die Herrengymnastik unter modernen 
Gesichtspunkten jeweils am Montag von 20:00 bis 22:00 Uhr in der 
Turnhalle der Grundschule Ilmenaustraße statt.
Wir	sind	eine	relativ	kleine	Gruppe.	Die	Übungen	finden	in	familiärer	
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Tel: 0176 51049615 
E-Mail: pedro.avram@web.de

Weihnachtspäckchen für wohnungslose und 
arme Menschen in Braunschweig

Polnischer Hilfsverein POLDEH e.V. organisierte eine erfolgreiche Spendenaktion

Schon zum zweiten Male sammelte der polnische Hilfsverein POLDEH 
e.V. aus Braunschweig emsig Weihnachtspäckchen für Wohnungs-
lose und Bedürftige in der Bahnhofsmission, im Tagestreff Iglu und 
für Menschen, die auf der Straße leben. Unterstützt wurde die Spen-
den-Aktion von der Polnischen Katholischen Mission Braunschweig 
und der Nachbarschaftshilfe Braunschweig Süd-Ost. 
Das selbst gesteckte Ziel von 200 Päckchen wurde übertroffen.
Neben Hygieneartikeln wurden auch Lebensmittel und Weihnachts-
süßigkeiten gesammelt und der Bahnhofmission und dem Tagestreff 
Iglu in Braunschweig übergeben. Diese Einrichtungen verteilen sie in 
der Adventszeit an wohnungslose, obdachlose und arme Menschen.
Rainer Bielefeld
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Hallo Cześć ПРИВЕТ
Donauviertel!

QUARTIERS-
MANAGEMENT
DONAUVIERTEL

Jahresüberblick 2020 „Soziale Stadt -
Donauviertel“

gefördert durch: betreut von: Kontakt:
Mail: SJafari@baubeconstadtsanierung.de
Tel.: +49 1577 3513 446

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand jedoch das DAN-
KE sagen: Wir bedanken uns, auch im Namen der Stadt
Braunschweig, ganz herzlich für so viel Unterstützung,
Rat und inspirierende Gespräche. Gerne möchtenwir im
neuen Jahr genau da weitermachen, wo wir aufgehört
haben: Gemeinsam mit Ihnen das Donauviertel im Rah-
men der „Sozialen Stadt“ noch lebenswerter machen!

In dieser Ausgabe der Weststadt Aktuell finden Sie eini-
ge Impressionen des letzten Jahres.

Hallo Cześć ПРИВЕТ
Donauviertel!

QUARTIERS-
MANAGEMENT
DONAUVIERTEL

Zakończenie roku 2018 „Soziale Stadt – Donauviertel“
Подведение итогов 2018 „SOZIALE STADT - DONAUVIERTEL“

Jahresausklang 2018
„Soziale Stadt – Donauviertel“

Am 6. Dezember, passend zum Nikolaus, fand im Treff-
punkt Am Queckenberg ein weihnachtlicher Jahresaus-
klang des Quar�ersmanagements „Soziale Stadt – Do-
nauviertel“ statt. Da es im Dezember keine Sitzung des
„Runden Tisches“ gab, haben wir die freie Zeit genutzt,
vor dem Jahreswechsel mit Akteurinnen, Akteuren so-
wie Bewohnerinnenund Bewohnern zusammen zukom-
men. Bei Glühwein, Punsch, Lebkuchen und selbst ge-
backenen Keksen, haben wir in gemütlicher Atmosphäre
gemeinsam einen Blick auf das vergangene Jahr gewor-
fen: Welche Maßnahmen wurden bereits angegangen
und umgesetzt? Bei welchen Projekten und Veranstal-
tungen haben das Quar�ersmanagement und die „Sozi-
ale Stadt“ mitgewirkt?

Gemütlicher Jahresausklang bei Punsch und Keksen im Nachbarscha�treff Am Queckenberg (Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH)

Der Jahresausklangbot außerdemeine tolleGelegenheit für ein kleines spontanes Pro-
jekt mit dem Kinder- und Teenyklub „Weiße Rose“ aus dem Donauviertel.
Als kleine Aufmerksamkeit haben alle Gäste, die uns am 6. Dezember mit ihrer Anwe-
senheit beehrt haben, eine kleine Tütemit selbst gebackenen Keksen bekommen. Die-
se habenwir zwei Tage vorhermit denKindern der Einrichtung mit viel Liebe gebacken.

Obwohl es gar nicht so einfach ist, acht Mädchen und Jungen zwischen 7 und 11 Jah-
ren, sowie zehn Bleche gleichzei�g im Blick zu haben, hat die Ak�on mit der Unterstüt-
zung der Betreuerinnen und Betreuer toll geklappt und sehr viel Spaß gemacht.

Wir freuen uns sehr auf kommende Projekte und eine gute Zusammenarbeit 2019!

Kekse backen mit dem Kinder- und Teenyklub „Weiße Rose“
Pieczenie ciasteczek w klubie dla dzieci i nastolatków „Weiße Rose“
Выпечка печенья с детско-подростковым клубом „Weiße Rose“

Kekse backen in der „Weißen Rose“
(Foto: BauBecon Sanierungsträger GmbH)

Przegląd roku „Soziale Stadt – Donauviertel
Взгляд на прошедший год „Soziale Stadt - Donauviertel“

Für die Inhalte der Doppelseite ist die BauBeCon Sanierungsträger GmbH als
Beau�ragte der Stadt Braunschweig verantwortlich.

Aufgrund der aktuellen Lage (Corona-Virus) stehen alle
hier angekündigten Termine derzeit unter Vorbehalt.
Über die weitere Entwicklung werden wir Sie u.a. durch
Aushänge informieren.

Sprechstunden Punkt konsultacyjny
Часы приёма

im Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1a, 38120 Braunschweig

Dienstag: 15:00 – 18:00 Mi�woch: 10:00 – 13:00

Termine Terminy даты
Winterzauber in der Weststadt - 7. Dezember 2020

15:00-17:00 Uhr

Nun ist es bald wieder soweit. Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende und der Jahreswechsel steht vor
der Tür. Und auch wenn dieses Jahr stark von den Auswirkungen des Corona-Virus geprägt war,
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gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern des Fördergebiets erleben durfte. An dieser
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Weststadt sattelt auf!“ sammeln
Bewohnerinnen und Bewohner
fleißig Kilometer für die Umwelt

und ihre Gesundheit.

April 2020

Der Gabenzaun im
Donauviertel entsteht als
Zeichen der Solidarität

während der Corona-Krise.
Es werden Spenden für
Bedürftige abgegeben.

Oktober 2020

Der Campus Flohmarkt
„Hand-in-Hand“ wird
gekrönt durch eine
Modenschau mit

upgecycelten
Kleidungsstücken!

August 2020

Das erste Freiluftkino
in der Weststadt
findet statt! Bei

Popcorn und sanften
Gitarrenklängen

genießen die
Teilnehmer den

Abend.

September 2020

Beim Erntetauschmarkt gab
es wieder die Möglichkeit,

Pflanzen und Ernte zu
tauschen, und jede Menge
Bastelangebote für Alt und

Groß.

Juli 2020

Quartiersmanagerin Anna
Bruhl verabschiedet sich

in Mutterschutz und
anschließende Elternzeit.
Ssepiedeh Jafari wird ihre

Vertretung.

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH

Foto: BauBeCon Sanierungsträger GmbH
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Liebe Leserin, lieber Leser,

hoffentlich konnten Sie gut in das neue Jahr
starten und ein paar wohltuende Tage
gemeinsam mit Ihren Liebsten verbringen. Das
Jahr 2022 ist noch sehr jung und es verspricht
ein Jahr des Umbruches zu werden: In der
Weststadt gibt es einen neuen
Bezirksbürgermeister, in Braunschweig haben
wir einen neuen Oberbürgermeister und auch
auf Bundesebene gibt es zahlreiche
Veränderungen. Und vielleicht geht es Ihnen
manchmal wie mir: Während vieles sich ändert,
hat man so manches Mal das Gefühl, die Zeit
würde stillstehen aufgrund der pandemischen
Lage, die uns nun seit einiger Zeit begleitet. Aus
dem Grund hoffe ich vor allem, dass Sie und Ihre
Liebsten weiterhin gesund bleiben und im neuen
Jahr auch viele fröhliche Momente erleben
werden. Im Fördergebiet „Soziale Stadt -
Donauviertel“ ist es in den Wintermonaten ein
wenig ruhig geworden. Auch wenn wir, der
Campus Donauviertel, bekannte Institutionen
aus der Weststadt und das
Quartiersmanagement „Soziale Stadt -
Donauviertel“, gerne ein gemeinsames
Weihnachtsfest organisiert hätten, um bei
Glühwein und Spielen mit Ihnen
zusammenzukommen, ist dies wegen der uns
bekannten Umstände leider nicht möglich
gewesen. Daher hoffen wir darauf, dass es
schnell wärmer werden wird, sodass wir bei den
ersten Sonnenstrahlen draußen
zusammenstehen und uns bei einer Tasse
Kaffee und einem Stück Kuchen wieder
austauschen können. Nichtsdestotrotz möchte
ich Ihnen nicht nur erzählen, was in den letzten
Monaten nicht möglich gewesen ist, sondern die
aktuelle Ausgabe dazu nutzen, um Ihnen ein
wenig ausführlicher von einem Projekt zu
berichten, an dem das Quartiersmanagement

PartQ“ – что такое политическое просвещение по месту жительства?“
PartQ – Co to jest edukacja polityczna w sąsiedztwie?

Sprechstunden Punkt konsultacyjny
Часы приёма

im Treffpunkt Am Queckenberg
Am Queckenberg 1A, 38120 Braunschweig

Aktuell stehen keine Termine an.
Für die Inhalte dieser Doppelseite ist die BauBeCon Sanierungsträger GmbH als
Beau�ragte der Stadt Braunschweig verantwortlich.

Dienstag: 15:00 - 18:00 Mi�woch: 10:00 - 13:00

In der Zeit vom 20.12.21 bis zum 31.12.21 finden
keine Sprechstunden sta�.

Termine Terminy даты

seit dem letzten Jahr beteiligt ist.
Die Rede ist von PartQ, dem Projekt der
Minor - Wissenschaft Gesellschaft, einer
Forschungseinrichtung, die sich vor allem mit
Themen im Zusammenhang mit Bildung und
Forschung auseinandersetzt. Bei PartQ
handelt es sich um ein Projekt, das sich
vordergründig mit aufsuchender politischer
Bildung beschäftigt und sich mit der Frage
befasst, was man unter politischer Bildung
versteht, wieso sie relevant ist und wie man sie
fördern kann. Die Braunschweiger Weststadt
ist gemeinsam mit fünf anderen Stadtteilen in
Ingolstadt, Duisburg, Halle (Saale), Rostock
und Berlin zu einem Modellquartier geworden,
in dem diese Fragen untersucht werden sollen
mit dem Ziel, Ungleichheiten zu reduzieren und
den nachbarschaftlichen Austausch zu fördern.

Damit einhergehend haben im Juli 2021
mehrere Gruppen - Interviews stattgefunden,
bei denen Akteure aus der Weststadt
zusammengekommen sind und sich unter
anderem darüber ausgetauscht haben, was
ihrer Meinung nach die Weststadt einzigartig
macht, vor welchen Herausforderungen sie
steht und wie man zur Entwicklung des
Stadtteils positiv beitragen kann.

Duch die Gruppengespräche konnten sich die
Projektmitarbeiter von PartQ einen besseren
Eindruck von der Weststadt als Quartier
verschaffen und von den Themen, die seine
Bewohnerinnen und Bewohner beschäftigen.
Anschließend hat im September 2021 die
Partizipationswerkstatt im Kulturpunkt West
stattgefunden. In dem Rahmen sind erneut
engagierte Bürgerinnen und Bürger,
Vertreterinnen und Vertreter unterschiedlicher
Institutionen und lokaler Vereinen
zusammengekommen, um sich darüber zu
unterhalten, was ihr Verständnis von
politischer Bildung ist und wie diese in der
Weststadt gefördert werden kann. Dabei hat
sich der Nachmittag als sehr
abwechslungsreich gestaltet. Während die
Teilnehmenden sich erst in Zweier-
Gesprächen über ihr Verständnis von
politischer Bildung ausgetauscht haben,
wurden die Ergebnisse dieser Gespräche vor
allen Teilnehmenden präsentiert und
zusammengetragen. Daraufhin wurde in
einem weiteren Schritt versucht
herauszufinden, welche konkreten Bedarfe
und Herausforderungen in der Weststadt

existieren. Dafür wurden erst Ideen und
Stichworte an einer Tafel gesammelt, über die
dann abgestimmt worden ist.
Anschließend ist durch die Methode des
„World-Cafés“ gemeinsam diskutiert worden,
welche Ansätze und Lösungen es für die
bekannten Herausforderungen in dem Stadtteil
geben könnte. Einige dieser Themen waren die
Verschmutzung, das Gemeinschaftsgefühl
unter den Bewohnerinnen und Bewohnern,
aber auch die Außendarstellung der Weststadt.

In einem letzten Schritt hat man auf Grundlage
der Ergebnisse konkrete Projektideen
entwickelt und vorgestellt. Im Anschluss an die
Partizipationswerkstatt sind einige
Projektanträge im Rahmen von PartQ
eingegangen. Auch wenn es sich natürlich um
unterschiedliche Projektideen handelt, haben
sie gemeinsame Schwerpunkte: Nämlich die
Einbindung möglichst vieler Anwohnerinnen
und Anwohner in die Gestaltung ihres
Wohnumfeldes. Es geht um Partizipation, um
spannenden Austausch und um die Umsetzung
von Ideen und eigenen Wünschen. Auch für
das Fördergebiet „Soziale Stadt - Donauviertel“
ist ein Antrag gestellt worden. Dieser hat das
Ziel, den nachbarschaftlichen Dialog zu
fördern, um mit möglichst vielen Bewohnern
das gemeinsame Wohnumfeld zu gestalten. Im
besten Falle wird er im Jahr 2022 umgesetzt
werden in Zusammenarbeit von
unterschiedlichen Institution und den
Bewohnerninnen und Bewohnern aus dem
Donauviertel. Was den Antrag und die weiteren
Schritte anbelangt, werden wir Sie weiterhin
durch die Weststadt Aktuell und auf den
üblichen Informationskanälen auf dem
Laufenden halten.

Par�zipa�onswerksta� Foto: Minor - Wissenscha� Gesellscha�

Das Projekt PartQ der Minor - Wissenschaft Gesellschaft
Logo: Minor - Wissenschaft Gesellschaft

Was bedeutet poli�sche
Bildung für die
Teilnehmenden der
Par�zipa�onswerksta�?
Und gibt es bereits Formen
davon in der Weststadt?
Unter anderem zu lesen:
„Brücken schlagen“,
„Teilhabe von jung bis alt“,
„Menschen mitnehmen“,
„Au�lärung über
Grundrechte“, „Menschen
befähigen, sich zu
engagieren“.

Foto: Minor - Wissenscha�
Gesellscha�
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versteht, wieso sie relevant ist und wie man sie
fördern kann. Die Braunschweiger Weststadt
ist gemeinsam mit fünf anderen Stadtteilen in
Ingolstadt, Duisburg, Halle (Saale), Rostock
und Berlin zu einem Modellquartier geworden,
in dem diese Fragen untersucht werden sollen
mit dem Ziel, Ungleichheiten zu reduzieren und
den nachbarschaftlichen Austausch zu fördern.

Damit einhergehend haben im Juli 2021
mehrere Gruppen - Interviews stattgefunden,
bei denen Akteure aus der Weststadt
zusammengekommen sind und sich unter
anderem darüber ausgetauscht haben, was
ihrer Meinung nach die Weststadt einzigartig
macht, vor welchen Herausforderungen sie
steht und wie man zur Entwicklung des
Stadtteils positiv beitragen kann.

Duch die Gruppengespräche konnten sich die
Projektmitarbeiter von PartQ einen besseren
Eindruck von der Weststadt als Quartier
verschaffen und von den Themen, die seine
Bewohnerinnen und Bewohner beschäftigen.
Anschließend hat im September 2021 die
Partizipationswerkstatt im Kulturpunkt West
stattgefunden. In dem Rahmen sind erneut
engagierte Bürgerinnen und Bürger,
Vertreterinnen und Vertreter unterschiedlicher
Institutionen und lokaler Vereinen
zusammengekommen, um sich darüber zu
unterhalten, was ihr Verständnis von
politischer Bildung ist und wie diese in der
Weststadt gefördert werden kann. Dabei hat
sich der Nachmittag als sehr
abwechslungsreich gestaltet. Während die
Teilnehmenden sich erst in Zweier-
Gesprächen über ihr Verständnis von
politischer Bildung ausgetauscht haben,
wurden die Ergebnisse dieser Gespräche vor
allen Teilnehmenden präsentiert und
zusammengetragen. Daraufhin wurde in
einem weiteren Schritt versucht
herauszufinden, welche konkreten Bedarfe
und Herausforderungen in der Weststadt

existieren. Dafür wurden erst Ideen und
Stichworte an einer Tafel gesammelt, über die
dann abgestimmt worden ist.
Anschließend ist durch die Methode des
„World-Cafés“ gemeinsam diskutiert worden,
welche Ansätze und Lösungen es für die
bekannten Herausforderungen in dem Stadtteil
geben könnte. Einige dieser Themen waren die
Verschmutzung, das Gemeinschaftsgefühl
unter den Bewohnerinnen und Bewohnern,
aber auch die Außendarstellung der Weststadt.

In einem letzten Schritt hat man auf Grundlage
der Ergebnisse konkrete Projektideen
entwickelt und vorgestellt. Im Anschluss an die
Partizipationswerkstatt sind einige
Projektanträge im Rahmen von PartQ
eingegangen. Auch wenn es sich natürlich um
unterschiedliche Projektideen handelt, haben
sie gemeinsame Schwerpunkte: Nämlich die
Einbindung möglichst vieler Anwohnerinnen
und Anwohner in die Gestaltung ihres
Wohnumfeldes. Es geht um Partizipation, um
spannenden Austausch und um die Umsetzung
von Ideen und eigenen Wünschen. Auch für
das Fördergebiet „Soziale Stadt - Donauviertel“
ist ein Antrag gestellt worden. Dieser hat das
Ziel, den nachbarschaftlichen Dialog zu
fördern, um mit möglichst vielen Bewohnern
das gemeinsame Wohnumfeld zu gestalten. Im
besten Falle wird er im Jahr 2022 umgesetzt
werden in Zusammenarbeit von
unterschiedlichen Institution und den
Bewohnerninnen und Bewohnern aus dem
Donauviertel. Was den Antrag und die weiteren
Schritte anbelangt, werden wir Sie weiterhin
durch die Weststadt Aktuell und auf den
üblichen Informationskanälen auf dem
Laufenden halten.

Par�zipa�onswerksta� Foto: Minor - Wissenscha� Gesellscha�

Das Projekt PartQ der Minor - Wissenschaft Gesellschaft
Logo: Minor - Wissenschaft Gesellschaft

Was bedeutet poli�sche
Bildung für die
Teilnehmenden der
Par�zipa�onswerksta�?
Und gibt es bereits Formen
davon in der Weststadt?
Unter anderem zu lesen:
„Brücken schlagen“,
„Teilhabe von jung bis alt“,
„Menschen mitnehmen“,
„Au�lärung über
Grundrechte“, „Menschen
befähigen, sich zu
engagieren“.

Foto: Minor - Wissenscha�
Gesellscha�
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Vorweihnachtlicher 
Lichterabend am 
„Haus der Talente“
Lange vorher saßen die Herren Egon 
Burschepers und Konstantin Patzer mit 
Michael Lehmann zusammen und schmie-
deten den Plan für diesen als Nachbar-
schaftsfest geplanten Abend. Die Nach-
barschaftswerkstatt nahmen sie mit ins 
Boot und die Mitarbeiterinnen des Hauses 
waren auch dabei. 
Am 26.11. um 17 Uhr war es dann soweit, 
vorher musste aber noch der Parkplatz 
hergerichtet werden. Es wurden Lichter-
ketten aufgehängt, Pavillons und Steh- 
tische weiträumig aufgestellt und die Feu-
erschalen verteilt. Das Gelände wurde, bis 
auf einen Einlass, abgesperrt, denn die 
Coronaregeln machten 2G notwendig. 
Bratwurst, Glühwein und Feuerzangen-
bowle (wie auf dem Weihnachtsmarkt in 
der Weststadt) wurden angeboten. Für 

die Kleinen gab es Kinderpunsch und 
Stockbrot und nicht nur Weihnachtsmusik 
tönte aus der Werkstatt. In den folgen-
den drei Stunden war der Parkplatz sehr 
gut gefüllt. Einige der Besucher*innen 
sagten, dass sie froh seien, so eine Ver-
anstaltung mal wieder erleben zu dürfen. 
Am Ende des Abends gingen viele mit 
einem Lächeln nach Hause und das lag 
nicht nur am Lichterglanz. 
Die Veranstaltung wurde von der West-
stadt	Aktiv-Kasse	finanziell	unterstützt,	ein	
Projekt gefördert vom Praxisnetzwerk für 
soziale Stadtentwicklung und dem Nie-
dersächsischen Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Gleichstellung. 

Es wird von den Einladenden überlegt, ob 
dieser Abend zu einer regelmäßigen Ver-
anstaltung vor dem Advent werden kann.
Roman Hackauf 

In diesem Som-
mer hatten wir  
im Abstellhaus 
einen Wespen-
staat zu Gast. In 
einem Karton, 
in  dem e ine 
Schneiderpuppe 
eingelagert war, 
hatte es sich das 
muntere Völk-
chen bequem 
gemacht und 
schnell angefan-
gen, sein Nest zu 
bauen. 

Nach anfänglicher Skepsis unsererseits 
und Überlegungen, was wir unterneh-
men sollten, beschlossen wir, eben nix 
zu tun sondern auf gute Nachbarschaft 
zu bauen ...
Jeden Tag mussten wir mehrfach in 
den Abstellraum, um die Bistrobestuh-
lung raus- und reinzuräumen, jedes Mal 
umschwirrten uns einige der schwarz- 
gelb-gestreiften Damen auf ihrem Weg 
ins	Nest	oder	beim	Herausfliegen	in	die	
sonnige Weststadt. Kein einziges Mal kam 
es zu aggressivem Verhalten uns gegen-
über oder gar zu Angriffen! 
Der Sommer ging vorüber, der Herbst 
kam, es wurde kälter. Das Schwirren und 

Nachbarschaftskino  
für Erwachsene

im Treffpunkt Am Queckenberg

Ein Kunstwerk als Dankeschön für friedliche Koexistenz
Wirren wurde etwas weniger und irgend-
wann hörte es ganz auf. Denn das ist der 
natürliche Lauf: die Arbeiterinnen und 
die Königin sterben und aus der letzten 
Brutgeneration entstehen neue Königin-
nen, die den Winter über in geschützten 
Verstecken in Winterstarre schlafen, bis 
sie im nächsten Jahr im Frühling einen 
neuen Staat begründen. 
Für uns steht jedenfalls fest, dass wir 
auch im nächsten Jahr keinen Kammer-
jäger holen würden, sollte sich eine der 
Jungköniginnen dazu entscheiden, wie-
der bei uns einziehen zu wollen. Denn in 
friedlicher Koexistenz ließ es sich wun-
derbar miteinander leben! Und ein tol-
les Kunstwerk haben wir als Dankeschön 
auch noch bekommen!

Katrin Bail 
Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente

Freitag, 14. Januar 2022, um 17:30 Uhr

Welchen Film wir diesmal zeigen wollen, 
werden wir Ihnen hier nicht verraten. Las-
sen Sie sich richtig von uns überraschen.

Der Eintritt ist frei.

Aufgrund der epidemiologischen Lage 
ist eine Anmeldung erforderlich unter  
Tel. 87899420. Aktuell gilt bei uns die 
2G-Regel. Sollte es zu Änderungen kom-
men, werden wir Sie darüber informieren.
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PartQ – neues Förder- und Forschungs-
programm für das Emsviertel

Der Verein Stadtteilentwicklung Weststadt hat sich erfolgreich um die 
Teilnahme am Programm „PartQ – Aufsuchende politische Arbeit im 
Quartier“ beworben.
Dieses Bundesprogramm soll die gemein-
same Willensbildung in der Nachbarschaft 
fördern und wird im Emsviertel vor allem 
zur aktiven Beteiligung der Bewohnerin-
nen und Bewohner an der Erarbeitung 
eines übergreifenden Freiraum-Entwick-
lungskonzeptes für das Quartier genutzt.
Dieses Konzept wird mit Beteiligung der 
Menschen aus den Nachbarschaften des 
Emsviertels ab Anfang 2022 von profes-
sionellen Planer*innen entwickelt und 
soll eine Planung für die Plätze, Wege 
und Grundstücke in den nächsten Jahren 
vorsehen, die modern, zweckmäßig und 
attraktiv, vor allem aber an den Wünschen 
und Bedürfnissen der hier Lebenden ori-
entiert sein soll.
Wichtigste Ziele, die bis zum Förderende 
im September 2022 erreicht werden sol-
len, sind die Begeisterung und Motivation 

von Nachbar*innen im Emsviertel, sich an 
diesem Vorhaben dauerhaft und konst-
ruktiv zu beteiligen. 
Dafür wird es informierende Veranstal-
tungen, Planungs- und Austauschrunden 
geben. Eine Wohnung der LEG in der 
Eiderstraße wird derzeit zu einer „zen-
tralen Planungsstation“ eingerichtet. 
Zusätzlich dazu sollen in dieser Wohnung 
regelmäßige Beratungsmöglichkeiten von 
sozialen Einrichtungen und Institutionen 
angeboten werden.
Mit der LEG Wohnen – der neuen Eigen-
tümerin großer Wohnungsbestände im 
Emsviertel – gibt es eine zuverlässige 
Partnerin für dieses Projekt. Die LEG plant 
derzeit Sanierungs- und Modernisierungs-
arbeiten im Emsviertel und wird diese in 
den nächsten Jahren umsetzen.

Selbstverständlich sind auch die ande-
ren Vermieter des Quartiers und weitere 
Akteure in den Prozess eingebunden. 
Durch die intensive Zusammenarbeit von 
Bewohner*innen, Planer*innen, Politik 
und Eigentümern, die nun mit Hilfe des 
PartQ-Projektes intensiviert wird, sollte 
es gelingen, das Emsviertel aus seinem 
Dornröschenschlaf zu erwecken. Den 
vielen großartigen Projekten, die in den 
letzten Jahren das Bild der Weststadt 
so positiv verändert haben, wird nun ein 
Weiteres hinzugefügt. Damit wird die 
bisherige Quartiersarbeit im Emsviertel 
fortgesetzt.

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn aus dem Emsviertel, 
wenn Sie die Entwicklung Ihrer Nachbarschaft aktiv mitge-
stalten wollen, dann nehmen Sie bitte mit Ihren Ansprech-
partnern Kontakt auf:  

Jasmin	Kruškić		 		 0531	88931587 
Michael Lehmann  0531 88931588 
E-Mail: tpp@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
Treffpunkt Pregelstraße 11, 38120 Braunschweig

Studentische Hilfskraft (m/w/d) für PartQ gesucht!
Über uns
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der 
im August 2008 von Vertreterinnen und 
Vertretern der Baugenossenschaft ›Wie-
deraufbau‹ eG, der Nibelungen-Wohn-
bau-GmbH Braunschweig und der Stadt 
Braunschweig gegründet und später 
durch die Braunschweiger Baugenos-
senschaft eG ergänzt wurde. Eine zentrale 
Maßnahme des Kooperationsvertrages ist 
der gemeinsame Betrieb der Treffpunkte 
Am Queckenberg 1a, der Pregelstraße 11 
und des Nachbarschaftszentrums/Haus 
der Talente, Elbestraße 45, in der Braun-
schweiger Weststadt. Der Verein Stadtteil-
entwicklung Weststadt e. V. ist Träger der 
Treffpunkte und wirkt gleichzeitig durch 
Vernetzung mit den lokalen Akteuren 
permanent auf die Fortentwicklung eines 
Stadtteilmanagements hin. Gemeinsame 
Handlungsansätze für eine bauliche Auf-
wertung und eine soziale Stabilisierung 
sind in einem Kooperationsvertrag ver-
bindlich vereinbart, werden weiterentwi-
ckelt und umgesetzt.

Aufgaben
◊	Aktivierung der Bewohner*innen zur 

aktiven Mitwirkung und Beteiligung 
innerhalb des Stadtteils Emsviertel in 
der Braunschweiger Weststadt. Insbe-
sondere Ermittlung der Ideen für die 
Neu- und Umgestaltung des Emsvier-
tels (Freiraum-Baustelle Emsviertel).

◊	Durchführung von Aktionen und Festen 
mit und für die Bewohner*innen des 
Emsviertels zur Förderung der aktiven 
Beteiligung

◊	Netzwerkarbeit, Begleitung von Gre-
mienarbeit und Koordinierungskreisen

Profil
◊	Du befindest Dich idealerweise in 

einem sozialpädagogischen/gemein-
wesenorientierten Studium oder in Stu-
diengängen mit Schnittstellen sozialer 
Transformation

◊	Du hast Freude daran, mit unterschied-
lichsten Menschen Beziehungen auf-
zunehmen

◊	Du	kannst	zeitlich	flexibel	agieren	(gele-
gentliche Einsätze am Abend und am 
Wochenende) 

◊	Du bist sicher im Umgang mit Micro-
soft-Office	Produkten	und	verfügst	ide-
alerweise über solide Kenntnisse im 
social media Bereich

◊	Du bringst Team-, Kommunikations- 
und Organisationsfähigkeit mit

Wir bieten
◊	Wir bieten Dir eine vielseitige Arbeit 

befristet für den Zeitraum 1.1.2022 bis 
zum 30.9.2022 in Form eines Werkstu-
dentenvertrages mit ca. 15 - 20 Stun-
den/Woche, bei der Selbstständigkeit 
und Engagement gewünscht sind

◊	Bei	Bedarf	stehen	Dir	natürlich	qualifi-
zierte Ansprechpartner unterstützend 
zur Seite

Wenn Du an dieser Aufgabenstellung interessiert bist, freuen wir uns auf Deine Kontaktaufnahme.  
Bitte sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 7.1.2022 an:  
bewerbung@nibelungen-wohnbau.de (ein PDF-Dokument, maximal 10 MB).
Fragen beantwortet Euch Esther von der Straten l Tel.: 0531 30003 310 
Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig l Freyastraße 10 l 38106 Braunschweig  
www.nibelungen-wohnbau.de
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PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS Tel 0531 889315-88/-87
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
Mo  15:00 - 17:00 Uhr  Mi  10:00 - 12:00 Uhr

Montag:
17:00-19:00 Internationaler Männertreff
Dienstag:
16:30-18:30 Internationaler Frauentreff
Mittwoch:
10:00-12:00 Nachbarschaftsfrühstück
17:00-19:00 Selbsthilfegruppe Fibromyalgie (5.1.)
Donnerstag:
16:30- BrotZEIT – offene Backgruppe (27.1.)  

Kontakt: Martina Buß, 0531 36182298
Freitag:
17:00-20:00 Multikultureller Familientreff (7. + 17.1.)
16:00-19:00 Treffen der deutsch-brasilianischen Initiative  

BemBrasil (21.1.)

Am Queckenberg 1a, 38120 BS 
Tel 0531 87899420 TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de
Mo  09:00 - 12:00 Uhr Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Montag:
09:00-12:00 Allgemeine soziale Beratung, nur mit Terminver-

gabe!
Dienstag:
10:30-12:30 Seniorentreff (11. + 25.1.)
11:00-13:00 Gesellige Spiele (18.1.)
15:00-18:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
Mittwoch:
10:00-13:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00 Frauengesprächskreis (entfällt im Januar)
Donnerstag:
11:00-12:30  Gedächtnistraining in russ. Sprache
Freitag:
17:00-20:00 Spieleabend (7. + 21.01.)

Liebe Weststädterinnen und Weststädter,
unsere Einrichtungen sind geöffnet und unser Team wie auch 
unsere Gruppen freuen sich auf Ihre Besuche. Für all unsere 
Einrichtungen und Veranstaltungen gilt die 2G-Regel der Coro-
na-Schutz-Verordnung des Landes Niedersachsen. Zutritt haben 
ausschließlich Personen, die geimpft oder genesen sind und 
einen entsprechenden Nachweis vorweisen können. 
Aus den bekannten Gründen heraus bitte wir Sie, sich vor dem 
erstmaligen Besuch unserer Angebote einmal anzumelden. 
Bitte melden Sie sich auch vor einem Besuch unseres Bistros 
an. Aufgrund der pandemischen Entwicklung kann es zu Ver-
anstaltungsausfällen kommen – wir informieren dazu aktuell 
auf unserer Homepage: stadtteilentwicklung-weststadt.de

Die Allgemeine Soziale Beratung findet weiterhin nur 
nach telefonischer Anmeldung und Terminvereinbarung 
statt!

in den Treffpunkten und im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente
Regelmäßige Angebote

Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede/r Interessierte 
kann teilnehmen.

 ¶ wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen 
Treffpunkt

 ¶ bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung  
erforderlich

* diese Angebote finden NICHT in den Schulferien statt

Elbestraße 45, 38120 BS
Tel 0531 88938430 NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de 
Mo-Fr  10:00 - 15:00 Uhr 

Offener Bereich mit Bistro-Betrieb 10-15 Uhr
Montag:
10:00-12:00 Selbsthilfegruppe Glaukom (17.1.)  

Anmeldungen unter 0176 37005729
10:00-11:15 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener Regie 

und nur bei gutem Wetter, Stöcke im Treffpunkt!
14:00-16:00 Makula Selbsthilfegruppe des Blindenvereins BS 

(entfällt im Januar)
14:00-16:00  Technik-Treff des Blindenvereins BS (17.1.)
14:00-16:00  iPhone-Treff des Blindenvereins BS (24.1.)
18:00-20:00  Selbsthilfegruppe „Leben mit Depression und  

Ängsten“
Dienstag:
09:30-11:30 Selbsthilfegruppe „Suchtfrei leben“
10:00-13:00 Allgemeine soziale Beratung, nur mit Terminver-

gabe!
10:00-12:00 Seniorenfrühstück, nur nach vorheriger Anmeldung
18:00-20:00 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose (18.1.) 

Anmeldung unter: 01522 8765481
18:30-20:30 Selbsthilfegruppe Lebensfreude (4.1.) 

Anmeldung unter: 0176 83523200, nur nachmittags
19:00-21:00 Selbsthilfegruppe Rollstuhlfahrende (11.1.) 

Anmeldung unter: 0531 40207707
Mittwoch:
10:00-12:00  Offene Sprechstunde Erziehungsberatung/Stadt 

Braunschweig, mit Termin
16:00-19:00  Nachbarschaftswerkstatt Haus der Talente  

(5., 12. + 19.1.)  
Anmeldung und Termine unter 0531 88938430

Donnerstag:
14:30-17:00 Spielenachmittag für Erwachsene
Freitag:
10:00-11:15 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener Regie 

und nur bei gutem Wetter, Stöcke im Treffpunkt!
15:00-17:00  Fahrradselbsthilfewerkstatt in der OGS Altmühlstr. 

Anmeldung und Termine unter 0531 88938430*

NEUE ZEITEN





Auf einen unvergesslichen Sommer!

Z U  H A U S E  I N  B R A U N S C H W E I G

Seit 1887.


